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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße
  von 8.30 Uhr bis zum Mittag

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfischl   Tiroler Spezialitäten  l  

l  Obst und Gemüse  l  Feinkost  l    

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße
  von 8.30 Uhr bis zum Mittag

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch

Advent, Advent, 
Advent, Advent, 
ein Lich�ein 
bre�t...bre�t...

Lassen Sie sich von 
unserer Advents-
ausstellung
verzaubern – 
diesen Sonntag
von 11 bis 17 Uhr!

hh��h��

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

TG Schwalbach verleiht über 200 Deutsche Sportabzeichen

Rund 120 der mehr als 200 Schwalbacherinnen und Schwalbacher, die in diesem Jahr das Deutsche Sportabzeichen abgelegt haben, kamen am 
Sonntag zur Urkundenübergabe in die Jahnturnhalle. Kein anderer Verein im Main-Taunus-Kreis hat damit in diesem Jahr mehr Sportabzeichen 
abgenommen als die TG Schwalbach. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4.� Foto: TG Schwalbach

„Keine Schnellschüsse gegen Dauerparker“
Schwalbach (MS). So langsam reißt den An-
wohnern in den Straßen entlang des Westrings 
der Geduldsfaden. Seit langem klagen sie, 
dass eine Vielzahl von Wohnmobilen, Klein-
transportern und Anhängern die Parkplätze 
entlang des Westrings blockiert. Bis Februar 
will der Magistrat einen Vorschlag machen, 
wie das Problem gelöst werden kann.
Bis zu 40 der größeren Fahrzeuge stehen bis-
weilen entlang des Westrings und werden oft 
über Wochen oder Monate nicht bewegt. Vor 
einigen Monaten lag der Schwerpunkt vor al-
lem auf dem oberen Bereich in der Nähe der 
Fußgängerbrücke. Zurzeit stehen besonders 
viele Wohnmobile zwischen Hessen- und 
Mecklenburger Straße. Auch am Ostring wur-
den mittlerweile die ersten Wohnmobile ent-
deckt und sorgen für Verärgerung. Nach Anga-
ben der Anwohner stammen viele der Fahrzeu-
ge nicht einmal von Schwalbacher Bürgern. 
Kennzeichen sollen darauf hinweisen, dass die 
Halter aus anderen Städten kommen. „Trotz 
mehrfacher Beschwerden bei der Stadt hat 
sich bislang nichts an der Situation geändert“, 
klagt ein Anwohner, der auch schon selbst im 
Rathaus vorstellig geworden ist. Tatsächlich 
habe er das Gefühl, dass die Zahl der dauerge-
parkten Wohnmobile noch zunehme.
Dass Stadt und Kommunalpolitik nichts un-
ternehmen, ist allerdings nicht richtig. Bereits 
im Frühjahr hat die CDU-Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung einen Prüfan-
trag gestellt, der auch mit großer Mehrheit 
angenommen wurde. Seither prüft das Ord-
nungsamt, mit welchen Maßnahmen den 

Dauerparkern beigekommen werden kann. 
Doch das scheint im Detail nicht so einfach 
zu sein. Nach mehr als einem halben Jahr lie-
gen jedenfalls noch keine Ergebnisse vor.
Auf Anfrage der Schwalbacher Zeitung er-
klärt Pressesprecher Achim Lürtzener: „Für 
Maßnahmen wie Bewohnerparken, Par-
kraumbeschränkungen oder Sonderregelun-
gen gelten sehr enge gesetzliche Vorgaben. 
Diese müssen wir exakt abklären, um rechts-
sichere Entscheidungen zu treffen und 
Fehlanordnungen zu vermeiden.“ Jede Ver-
kehrsregelung – selbst ein einzelnes „Nur-Pk-
w“-Schild – sei ein Verwaltungsakt. Dafür 
müsse die Stadt objektive Verkehrsbeobach-
tungen, eine genaue Datengrundlage und eine 
Abstimmung mit der Polizei vorlegen. „Diese 
Abstimmungen laufen bereits. Aber erst wenn 
alle Beteiligten fachlich geprüft haben, kann 

über konkrete Maßnahmen entschieden wer-
den“, berichtet Achim Lürtzener. Darüber hi-
naus sollen für das Problem am Westring 
auch noch die Erfahrungen anderer Städte 
einbezogen werden.
Wenn alle Fakten vorliegen, will der Magist-
rat eine „abgestimmte Entscheidung“ treffen, 
die dann den Stadtverordneten vorgelegt 
wird. Angestrebt wird diese Vorlage nach 
Aussagen von Ordnungsdezernent Thomas 
Milkowitsch zur Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung im Februar 2026. Das Prob-
lem ist dem Ersten Stadtrat dabei durchaus 
bewusst: „Uns ist es wichtig, die Anwohner 
ernst zu nehmen und gleichzeitig verantwor-
tungsbewusst und rechtssicher zu handeln. 
Schnellschüsse helfen hier niemandem. Eine 
gute Lösung braucht eine solide fachliche 
Grundlage.“

Die Parade der Wohnmobile und Transporter entlang des Westrings stört viele Anwohner. Sie 
finden kaum Parkplätze und fordern, dass das Dauerparken der großen Fahrzeuge verboten 
wird. Die Stadt prüft das nun schon seit mehr als einem halben Jahr.� Foto: Schlosser 
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Vorgezogene Abfalleinsammlung  
am 05.12.2025

Aufgrund des Weihnachtsmarktes wird am Freitag, den 
05.12.2025, die Einsammlung von Restmüll ausnahmsweise 
bereits um 06.30 Uhr beginnen.

Betroffen sind davon folgende Straßen in Bezirk 4: 
Am Brater, Borngasse, Hainstraße, Kirchgasse, Nordstraße, 
Hauptstraße zwischen Ringstraße und Taunusstraße,
Sauererlenstraße zwischen Gartenstraße und Hauptstraße,
Schulstraße zwischen Gartenstraße und Taunusstraße, 
Taunusstraße zwischen Hauptstraße und Ringstraße.

Bitte beachten: Die Einsammlung in diesen Straßen endet um 
08.00 Uhr. Danach ist keine Entleerung in diesem Bereich möglich.

Schwalbach am Taunus, 17.11.2025
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Verkehrsbehinderungen während des 
Weihnachtsmarktes 2025

Auch in diesem Jahr wird es wegen des Schwalbacher Weih-
nachtsmarktes in der Schulstraße ab dem Kreisel „Am Brater“ 
bis zur Kath. Kirche St. Pankratius, in der Hauptstraße bis zur 
„Mutter Krauss“ und in der Sauererlenstraße bis und inklusive 
des Parkhauses, zu Verkehrsbehinderungen kommen.

Zur Durchführung des Weihnachtsmarktes werden diese Stra-
ßenabschnitte

- am Freitag,  05.12.2025, 07:00 bis 12:00 Uhr und
- am Montag, 08.12.2025, 07:00 bis 15:30 Uhr 

für den Auf- und Abbau des Weihnachtsmarktes teilweise, 
sowie am Veranstaltungstag,

- Samstag, 06.12.2025, 07:00 bis 24:00 Uhr, 

voll gesperrt.

Wegen der Auf- und Abbautätigkeiten ist das Parken innerhalb 
des Festgeländes von Mittwoch, 03.12.2025, 07:00 Uhr, bis 
Montag, 08.12.2025, 15:30 Uhr, nicht gestattet.
Die Anwohner der unteren Taunusstraße werden darauf hin-
gewiesen, dass für die Zeit der Veranstaltung die Einbahnstra-
ßenregelung aufgehoben wird, um die privaten Grundstücke 
anfahren zu können. Wir bitten die Kraftfahrer, sich auf diese 
Gegebenheiten einzustellen und um Verständnis für die ver-
kehrsrechtlichen Maßnahmen.

Schwalbach am Taunus, 17. November 2025
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Verkehrsbehinderungen während des 
Adventskonzertes der Dallesbuben 
und -mädchen am 30.11.2025

Wir weisen die Bevölkerung darauf hin, dass es während des 
diesjährigen Adventskonzertes der Dallesbuben und -mädchen 
am Sonntag, 30.11.2025 (1. Advent), in der Zeit von ca. 14:00 
bis ca. 19:30 Uhr vor dem Historischen Rathaus und vor der 
katholischen Kirche St. Pankratius zu einer Sperrung der Straße 
kommt.
Wegen der Auf- und Abbautätigkeiten, ist das Parken auf den 
Parkplätzen vor der Hauptstr. 21 (gegenüber der Kirche St. Pan-
kratius) zwischen ca. 14:00 bis ca. 19:30 Uhr nicht gestattet.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer sich auf diese Gegebenheiten 
einzustellen und um Verständnis für die verkehrsrechtlichen 
Maßnahmen.

Schwalbach am Taunus, den 21. November 2025
Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Öffentliche Ausschreibung UVgO

1. Öffentliche Ausschreibung UVgO

2. Bauwerksprüfungen nach DIN 1076 in Schwalbach am 
Taunus als Rahmenvertrag

3. Auftraggeber:
Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1-2,  
65824 Schwalbach am Taunus
über Vergabestelle unter vergabestelle2@goerg.de,  
Tel.: 069/170000153

4. Vergabenummer: 60108-24

5. Ausführungsfristen:
- Leistungsbeginn: 01.01.2026
- Leistungsende:  31.12.2031

6. Submissionstermin:  18.12.2025, 12:00 Uhr

7. Ort der Ausführung: Schwalbach am Taunus
NUTS-Code: DE7 Hessen

8. Art und Umfang der Leistungen:

Die Stadt Schwalbach beabsichtigt, einen Rahmenvertrag über 
die Durchführung von Bauwerksprüfungen gemäß DIN 1076 
für 38 Brückenbauwerke im Stadtgebiet zu vergeben. Der Leis-
tungszeitraum umfasst sechs Jahre, beginnend ab dem Jahr 
2026. Gegenstand des Auftrags sind einfache Prüfungen sowie 
Sicht- und Hauptprüfungen an verschiedenen Brückenbauwer-
ken aus Stahl, Holz, Stahlbeton und Spannbeton. Besondere 
Anforderungen bestehen u. a. bei Prüfungen im Bereich des 
Limestunnels sowie bei Brücken über Bahnstrecken mit hoher 
verkehrstechnischer Auslastung. Die Prüfungen im Bahnbereich 
sind überwiegend nachts oder am Wochenende durchzuführen, 
inklusive Beantragung und Durchführung erforderlicher Siche-
rungsleistungen.
Für jedes Teilbauwerk ist ein Prüfbericht zu erstellen und dem 
Auftraggeber in analoger und digitaler Form zu übergeben. Die 
Leistungen sind durch sachkundige Ingenieure gemäß DIN 1076 
zu erbringen.
Im Übrigen siehe Vergabeunterlagen, insbesondere Leistungsbe-
schreibung. 

9. a) Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschreibungs-
datenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich.
HAD-Referenz-Nr. 28/8140

b) Download der Verdingungsunterlagen: ab 18.11.2025

10. a) Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin ein-
gehen und sind 1-fach elektronisch URL https://www.dtrp.de/
Satellite/notice/CXP440SMD1S einzureichen
b) Äußere Anschrift:
Bauwerksprüfungen nach DIN 1076 als Rahmenvertrag in 
Schwalbach am Taunus 
c) Angebote sind in Deutsch einzureichen.
d) Aufteilung in Lose: nein
e) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
f) Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.

11. a) Zur Eröffnung der Angebote werden keine Bieter oder 
deren Bevollmächtigte zugelassen.
b) Eröffnung der Angebote:

18. Dezember 2025, 12:00 Uhr 

12. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 16.02.2026.

Von den Unternehmen ist dem Angebot der Nachweis ihrer 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB 

Teil A § 6 (3) Ziffer 2 Punkte a) bis i) beizufügen; siehe Pkt. 13 in 
der HAD.
Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen ist der Regierungspräsident Darmstadt, Postfach 
11 12 53, 64227 Darmstadt, zuständig.

Schwalbach am Taunus, den 18. November 2025
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch, Bürgermeister

Seniorenbeiratswahl vom 30. April 2024
Ausscheiden und Nachrücken von  
Mandatsträgern

Der gewählte Bewerber Rolf Peter hat mit sofortiger Wirkung 
auf sein Mandat im Seniorenbeirat der Stadt Schwalbach am 
Taunus verzichtet.

Entsprechend der weiteren Rangfolge der Wahlvorschläge rückt 
daher mit Wirkung vom 20.11.2025 der nächste noch nicht 
berufene Bewerber,

 Herr Wolfgang Roos in den Seniorenbeirat nach. 

Diese geänderte Zusammensetzung des Seniorenbeirats wird 
gemäß § 34 Abs. 1 und 3 Hessisches Kommunalwahlgesetz 
(KWG) i. V. m. § 1 der Wahlordnung für den Seniorenbeirat der 
Stadt Schwalbach am Taunus festgestellt und hiermit bekannt-
gemacht.
Gegen diese Feststellung können alle Wahlberechtigten des 
Wahlkreises, innerhalb einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekannt-machung, Einspruch erheben (§ 34 Abs. 4 
i.V.m. § 25 KWG). 
Der Einspruch einer wahlberechtigten Person, die nicht die Ver-
letzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn 
mindestens ein Prozent der Wahlberechtigten (somit mindestens 
47 Personen) unterstützen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Wahlleiter der Stadt Schwalbach am Taunus, 
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, einzureichen 
und im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht 
werden (§ 25 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 1 und 
§ 10 der Wahlordnung für den Seniorenbeirat der Stadt Schwal-
bach am Taunus).

Schwalbach am Taunus, den 20. November 2025
Alexander Barth, Wahlleiter

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 27. November: öffentliche Sitzung des  
 Haupt- und Finanzausschuss um 18.30 Uhr im  
 Raum 7+8 im Bürgerhaus

● Dienstag, 2. Dezember: öffentliche Sitzung des  
 Kinderparlaments um 15 Uhr im Raum 9+10 im  
 Bürgerhaus

● Mittwoch, 3. Dezember: öffentliche Sitzung des  
 Jugendparlaments um 18.30 Uhr im Raum 7+8 im  
 Bürgerhaus

● Donnerstag, 4. Dezember: öffentliche Sitzung der  
 Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr im 
 großen Saal im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Neues Gymnasium für den Ost-Kreis
Schwalbach/Bad Soden (sz). Der Main-Tau-
nus-Kreis will in den kommenden Jahren eine 
neues Gymnasium in Bad Soden schaffen. 
Zum Übergang soll die Albert-Einstein-Schu-
le (AES) noch einmal erweitert werden.
Das sieht der Schulentwicklungsplan vor, den 
Schuldezernent Axel Fink (CDU) jetzt vorge-
legt hat, der aber noch von Kreistag und Kul-
tusministerium beschlossen und genehmigt 
werden muss. Hintergrund sind steigende 
Zahlen von Schülerinnen und Schülern. Nach 
Angaben von Axel Fink sollen die Maßnah-
men eine „gesunde Entwicklung der Schul-
landschaft“ sichern.
Seit 2018 ist die Zahl der Schülerinnen und 
Schüler im Main-Taunus-Kreis von rund 
23.000 auf rund 24.000 gestiegen. Prognosen 
zufolge werden im Schuljahr 2031/32 mehr 
als 26.000 Kinder und Jugendliche die Schu-
len im Kreis besuchen. 

Besonders im Ostkreis werden nach Einschät-
zung des Schuldezernenten die Zahlen im 
Gymnasialbereich deutlich wachsen. Als 
Standort für ein neues Mittelstufengymnasi-
um erscheint ihm Bad Soden geeignet. Die 
Stadt verfügt bisher über keine weiterführen-
de Schule, und viele Mädchen und Jungen 
pendeln in den Hochtaunuskreis. Mögliche 
Grundstücke sollen geprüft werden. 
Die bestehenden Gymnasien lassen sich 
laut Planung nicht ausreichend erweitern, 
weil dafür der Platz fehle. Als Übergangs-
lösung sieht der Plan dennoch eine Depen-
dance der AES vor. Diese könnte auf dem 
heutigen Continental-Parkplatz entstehen, 
der direkt neben der Schule liegt und der 
bereits im Besitz des Kreises ist. Das Provi-
sorium soll bestehen, bis zum Beispiel in 
Bad Soden ein neues Mittelstufengymnasi-
um errichtet worden ist.

Auf dem Parkplatz von Continental, der kaum noch genutzt wird, könnte direkt neben der AES  
für einige Jahre eine Dependance der Schule entstehen.� Foto: Schlosser
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Sextoys eine Gefahr?

Ist der Einsatz von Dildos, Vibrato-
ren, Analplugs und Masturbatoren 
eigentlich völlig unbedenklich? 
Ganz abgesehen von elektroni-
schen Problemen hat die Stiftung 
Warentest das Thema Schadstof-
fe unter die Lupe genommen. Sie 
hat dabei herausgefunden, dass 
manche Spielzeuge stark belastet 
sind. Zum Beispiel mit endokrinen 
Disruptoren, das sind Substanzen, 
die sich auf den Hormonhaushalt 
auswirken. Bei 2 Spielzeugen 
wurden Nonylphenol gefunden, 
welches sich schädigend auf die 
Fortpflanzung auswirken kann. 
Bei 3 Sextoys, die man über Apps 
ansteuern kann, landeten die Nut-
zungsdaten auch beim Herstel-
ler. Was raten nun die Stiftung 
Warentest oder Ihre Apotheker? 
Wer auf Nummer sicher gehen 
will, nutzt den Dildo zukünftig 
mit einem Kondom. Was die 
Nutzungsvielfalt bei mehreren 
Körperöffnungen erhöht und eine 
hygienische Reinigung erleich-
tert. Wer kein Kondom nützen 
will und mit Gleitgelen arbeitet, 
der sollte auf keinen Fall Gels auf 
Basis von Silikonölen verwenden. 
Mit diesen werden Schadstoffe 
noch schneller herausgelöst. Zu 
empfehlen ist die Benutzung von 
Gleitmitteln auf wasserbasis. Am 
Ende des Tages sollte man sich 

auch für das Thema Mikroplastik 
interessieren, dass nächste Wo-
che hier behandelt wird.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e
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27. 11. – 3. 12. 2025

Dann passiert das Leben
Fr., Sa., So. + Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Das perfekte Geschenk

Fr., Sa. + Mo. 18.00 Uhr
Di. 19.30 Uhr (Strick-Kino)

–––––––––––––––––––––––––
Amrum

So. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Royal Ballet &  
Opera 2025 / 26:

La fille mal Gardée
So. 14.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Pumuckl und das große

Missverständnis
Sa. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Depeche Mode: M –
Live in Mexico City

Do. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Kinderweihnachtskino:

Der Grinch
Sa. 12.00 Uhr

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Anzeigenannahme:

Herr Rolf Hörner 
06171 6288-14 

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

Schwalbacher Spitzen
„You are fired“

von Mathias Schlosser

Was würde Donald 
Trump, der Großmeis-
ter des Deals, wohl über 
die Verhandlungskunst 
der Schwalbacher in Sa-
chen Fernwärme sagen? 
Wahrscheinlich würde 
er Bürgermeister Alex-
ander Immisch und sei-
nem Team und auch den 
Stadtverordneten ganz 
wie in seiner früheren 

Fernseh-Sendung ein grimmiges „You are 
fired“ entgegenschleudern.
Denn das, was in den städtischen Gremien 
zurzeit als Verhandlung bezeichnet wird, war 
ja eher so etwas wie bluffen mit offenen Kar-
ten oder die Bitte an die Süwag, dem Magis-
trat doch die lästige Ausschreibung zu erspa-
ren. An diese „Verhandlungstaktik“ schloss 
sich die jüngste Doppel-Ausschusssitzung 
nahtlos an. Die Stadtverordneten von SPD 
und CDU vergaßen dabei schlichtweg, dass 
es nicht darum geht, ein möglichst gutes Er-
gebnis gegenüber den aufmüpfigen Grünen 
zu erzielen, sondern das beste Ergebnis ge-

genüber der Süwag. Und da stärkt es nicht 
die Verhandlungsposition, wenn ausgerech-
net der Anführer der SPD das Monopol eines 
gewinnorientierten Energieversorgers als Akt 
der Solidarität anpreist. Eine gesunde Skepsis 
gegen die vom Magistrat ausgehandelten Ver-
tragsentwürfe hätte eher die Möglichkeit er-
öffnet, auf der Zielgerade noch den einen oder 
anderen Vorteil für die Schwalbacher Fern-
wärmekunden herauszuhandeln. Zustimmen 
hätte man am Ende ja immer noch können.
So aber deckten die Stadtverordneten von SPD 
und CDU vor den Ohren der anderen Seite 
munter ihre Karten auf und balgten sich lieber 
mit den Grünen anstatt die Süwag zumindest 
ein bisschen im Unklaren über den Ausgang 
des Verfahrens zu lassen. Aber so ist das eben, 
wenn man den sprichwörtlichen „Spatz in der 
Hand“ nicht zähneknirschend nimmt, sondern 
sich über das kleinstmögliche Verhandlungs-
ergebnis auch noch freut.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Monopol soll bei der Süwag bleiben
Schwalbach (MS). Die „Süwag Grüne Ener-
gien“ wird wahrscheinlich auch in den nächs-
ten 20 Jahren das Schwalbacher Fernheiz-
werk betreiten. In der Stadtverordnetenver-
sammlung zeichnet sich eine breite Mehrheit 
für eine vorzeitige Vertragsverlängerung ab. 
Nur die Grünen lehnen die vom Magistrat 
vorgelegten Vertragsentwürfe strikt ab. 
Das wurde in einer gemeinsamen Sitzung des 
Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt und Kli-
maschutz (BVUK) und des Haupt- und Fi-
nanzausschuss (HFA) am Donnerstag vergan-
gener Woche deutlich. Dreieinhalb Stunden 
berieten die Stadtverordneten dabei über die 
Zukunft der Schwalbacher Fernwärme. Die 
Grünen stellten gleich zwei neue Anträge, die 
aber wie alle anderen zuvor abgelehnt wur-
den. Der Vertragsverlängerung und der Ver-
längerung des Anschluss- und Benutzungs-
zwangs stimmten die beiden Ausschüsse da-
gegen mehrheitlich zu.
Wie berichtet endet der Erbbauvertrag der 
Süwag am 31. Dezember 2027. Als Eigentü-
merin des Grundstücks, auf dem das Heiz-
kraftwerk in der Adolf-Damaschke-Straße 
steht, ist das Stadt daher verpflichtet, über 
eine europaweite Ausschreibung einen neuen 
Betreiber zu finden. 
Magistrat und Süwag sind allerdings überein-
gekommen, dass man sich eine solche, ge-
setztlich vorgeschriebene Ausschreibung spa-
ren sollte und stattdessen das Erbbaurecht 
vorzeitig um weitere 20 Jahre verlängert. Im 
Gegenzug soll sich die Süwag verpflichten, 
künftig nicht mehr mit Gas zu heizen, son-
dern die Abwärme der geplanten beziehungs-
weise im Bau befindlichen Rechenzentren am 
Kronberger Hang zu nutzen. Dazu wiederum 
sind Millionen-Investitionen erforderlich, die 

die Süwag nur tätigen will, wenn sie sicher 
sein kann, dass sie das Fernwärme-Geschäft 
in Schwalbach auch nach 2028 langfristig 
machen kann.

Grüne haben Zweifel
Aktuell liegt ein mehr als 40-seitiger Ver-
tragsentwurf auf dem Tisch, der von den 
Fraktionen unterschiedlich bewertet wird. 
Während SPD und CDU davon ausgehen, 
dass die angestrebte Lösung zu niedrigeren 
Heizkosten und zu einer vollständigen De-
karbonisierung führen wird, haben die Grü-
nen erhebliche Zweifel. Sie sehen die Interes-
sen der Schwalbacher Fernwärmekunden 
nicht ausreichend vertreten und fürchten, 
dass in Schwalbach auch weiterhin viel zu 
viel für die Fernwärme bezahlt werden muss. 
Dem Magistrat werfen sie vor, heimlich mit 
der Süwag verhandelt zu haben und die Do-
kumente bewusst nicht der Öffentlichkeit zu-
gänglich machen zu wollen.
Darüber und über die verschiedenen Details 
des Vertrags entbrannte am vergangenen 
Donnerstag eine lange Diskussion. Da ging 
es um den Anschluss- und Benutzungszwang 
genauso wie um komplizierte Preisände-
rungsklauseln und Beschaffungsstrategien 
und vor allem um die rechtliche Frage, ob 
überhaupt auf eine Ausschreibung verzichtet 
werden darf.
Die Grünen und auch die Interessengemein-
schaft (IG) Fernwärme wollen weiter dafür 
kämpfen, dass die Verträge in der aktuell vor-
liegenden Form nicht unterschrieben werden. 
Viel Zeit bleibt ihnen allerdings nicht mehr. 
Die endgültige Entscheidung soll in der Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung am 
Donnerstag, 4. Dezember, getroffen werden.

Sammelklage wird im März verhandelt
Schwalbach (sz). Die Interessengemein-
schaft (IG) Fernwärme Schwalbach lädt am 
Montag, 1. Dezember, um 19 Uhr zu einem 
Informationsabend in den Raum 9+10 des 
Bürgerhauses ein. Hintergrund sind die stark 
gestiegenen Fernwärmepreise der Jahre 
2021 und 2022. Viele Kundinnen und Kun-
den aus Schwalbach haben sich unter Füh-
rung der IG Fernwärme einer Sammelklage 
der Verbraucherzentrale angeschlossen, die 
klären soll, ob die Preisänderungsklausel 
von „E.ON“ und „Süwag“ rechtskonform 
ist. 
Bei einem Erfolg der Klage müssten die Lie-
ferungen zu den deutlich niedrigeren Arbeits-
preisen von 2020 abgerechnet werden, womit 

hohe Rückzahlungen an die Schwalbacher 
Fernwärmekunden verbunden wären. 

Abkommen statt Mahnbescheide
Laut IG Fernwärme verschickt „E.ON“ be-
reits erste Mahnbescheide wegen möglicher 
Verjährung zum Jahresende. Die IG Fernwär-
me schlägt dagegen ein „Stillhalteabkommen“ 
vor, das beide Seiten bis zur Entscheidung der 
Sammelklage „auf die Einrede der Verjäh-
rung“ verzichten lässt. Für den 5. März 2026 
hat das Oberlandesgericht Hamm nach Anga-
ben der IG Fernwärme einen ersten Verhand-
lungstermin angesetzt. IG-Sprecher Arnold 
Bernhardt hat für den Infoabend am Montag 
dazu weitere Informationen angekündigt.

Überfall auf die Shell-Tankstelle
Schwalbach (sz). Ein maskierter Mann hat 
am Sonntagabend die Shell-Tankstelle am 
Westring überfallen . Der Täter betrat gegen 
18.40 Uhr den Verkaufsraum und bedrohte 
die Mitarbeiterin mit einem Messer. Er nahm 
mehrere hundert Euro aus der Kasse und 
flüchtete anschließend zu Fuß in Richtung 
Johanna-Tesch-Straße. Die sofort eingeleitete 
Fahndung blieb ohne Erfolg. Der Mann ist 

etwa 1,85 Meter groß und von stämmiger Sta-
tur. Er trug eine schwarze Hose, schwarze 
Sneaker mit weißen Sohlen und eine graue 
Kapuzenjacke mit schwarzem Rückenteil und 
einer weißen Aufschrift auf der Brust. Sein 
Gesicht war mit einer schwarzen Maske be-
deckt. Hinweise nimmt die Kriminalpolizei 
unter der Telefonnummer 06196-20730 ent-
gegen.
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Kein Verein verleiht mehr Urkunden
Schwalbach (sz). In ihrer Sporthalle hat die 
Turngemeinde (TG) Schwalbach am Sonntag 
die diesjährigen Sportabzeichen verliehen. 
Rund 120 Geehrte kamen zu der Feier und 
füllten die Halle. Die Turngemeinde legte 221 
Prüfungen ab und ist damit die stärkste Grup-
pe im ganzen Main-Taunus-Kreis
Vorsitzender Kurt Kreyling betonte zu Beginn 
den Wert des Sportabzeichens. Es stehe für 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordina-
tion. Entscheidend sei auch der persönliche 
Einsatz. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer hätten gezeigt, wie wichtig Wille und 
Teamgeist sind. Viele legten zum ersten Mal 
ein Sportabzeichen ab. Die Verantwortlichen 
werteten das als gutes Zeichen für Nachwuchs 
und Motivation. Die Altersspanne war groß. 
Die jüngsten Kinder waren sechs Jahre alt. 
Die älteste Teilnehmerin war 85 Jahre alt. Der 

älteste Teilnehmer war 84 Jahre alt. Beide 
zeigten laut TG, dass Sport in jedem Lebens-
alter möglich ist.
Einen besonderen Schwerpunkt bildeten die 
22 Familienabzeichen. Mehrere Generationen 
trainierten dabei gemeinsam und bestanden 
die Prüfungen. Der Sport stärke den Zusam-
menhalt in den Familien, hieß es von Seiten 
der TG Schwalbach.
Zum Abschluss dankte die Verantwortlichen 
des Vereins allen Prüferinnen und Prüfern, 
Trainerinnen und Trainern sowie Unterstüt-
zenden. Getränke und kleine Snacks sorgten 
für einen gemütlichen Ausklang. 
Ab Mai geht es weiter. Dann möchte die 
Turngemeinde möglichst viele Sportlerinnen 
und Sportler im Limesstadion zum Training 
und zu den Prüfungen für das Sportabzeichen 
2026 begrüßen.

Erfolge bei internationalem Turnier
Schwalbach (sz). Die Taekwondo-Abteilung 
der Turngemeinde (TG) Schwalbach hat Mit-
te November am internationalen Weltranglis-
tenturnier „Croatia Open G1“ in Zagreb teil-
genommen. Erfolgreichster Starter war Adam 
Houna. Er gewann seinen ersten Kampf ge-
gen einen Kämpfer aus Polen und erreichte 
nach einer knappen Niederlage gegen einen 
Koreaner die Bronzemedaille.
Auch die anderen Athletinnen und Athleten 
zeigten solide Leistungen. Zaineb Mountij 
entschied ihren Auftaktkampf gegen eine slo-
wenische Kämpferin für sich und verlor erst 

in der dritten Runde knapp gegen eine Kroa-
tin. Anastasia Varvaras unterlag einer Gegne-
rin aus den Vereinigten Staaten. Radithyia  
Sianturi musste sich in der zweiten Runde 
ebenfalls einer Kroatin geschlagen geben. 
Antonio Arendt traf auf einen deutlich größe-
ren Gegner aus den Vereinigten Staaten und 
verlor trotz guter Ansätze.
Insgesamt zog die TG Schwalbach aber ein 
positives Fazit aus dem Wettkampf. Die Ab-
teilung betonte, dass die gesammelten Erfah-
rungen für die sportliche Entwicklung wich-
tig seien.

Adam Houna (Mitte) war mit seinem dritten Platz der erfolgreichste Athlet der TG Schwalbach. 
Trainer Amir Ben Amar (links) war aber auch mit Antonio Ahrendt (2.v.l.), Radithyia Sianturi 
(3.v.l.), Anastasia Varvaras (rechts) und Zaineb Mountij (2.v.r.) sehr zufrieden.�Foto: Sianturi/TGS

Deutliche Niederlage im Spitzenspiel
Schwalbach/Eschborn (sz). Die C-Jugend-
Mannschaften der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt haben 
am Wochenende unterschiedliche Ergebnisse 
erzielt . Die C2 gewann am Samstag ihr Aus-
wärtsspiel gegen Mainhandball mit 36:31. 
Die C1 verlor am Sonntagabend das Spitzen-
spiel gegen Goldstein/Schwanheim mit 29:36.
In Goldstein trafen der Tabellenführer und der 
Tabellenzweite aufeinander. Die Partie be-
gann ausgeglichen. Nach weniger als einer 
Minute stand es 2:1, nach sieben Minuten 5:4. 
Doch zur Mitte der ersten Halbzeit schlichen 
sich Fehler in das Spiel der HSG ein. Gold-
stein/Schwanheim setzten sich zur Pause auf 
15:12 ab. Im zweiten Durchgang vergrößerte 
sich der Rückstand schnell auf sieben Tore 

und wuchs zeitweise auf zehn Tore an. Ein 
spätes Aufbäumen reichte nicht aus.
Die C2 erlebte am Samstag ein anderes Spiel. 
Die Mannschaft musste zunächst um die per-
sonelle Besetzung bangen. Am Ende standen 
aber ausreichend Spieler zur Verfügung. Die 
Abwehr arbeitete konsequent. Zur Halbzeit 
lag die Mannschaft noch gleichauf. In der 
zweiten Hälfte setzte sie sich ab und gewann 
mit 36:31.
Am kommenden Wochenende stehen Heim-
spiele an. Die C2 spielt am Samstag, 29. No-
vember, um 14.30 Uhr in der Westerbachhal-
le gegen Erbenheim/Wiesbaden. Die C1 
empfängt am Sonntag, 30. November, um 16 
Uhr die Spielgemeinschaft Wehrheim/Obern-
hain.

Termine für den Kalender 2026 melden
Schwalbach (sz). Anfang Januar bringt die 
Schwalbacher Zeitung den Schwalbacher Ter-
minkalender für das erste Halbjahr 2026 her-
aus. Alle Vereine, Organisationen, Institutio-
nen, Schulen und Kirchen haben wieder die 
Möglichkeit, ihre öffentlichen Termine darin 
kostenlos bekannt zu geben. Aufgenommen 
werden können aber nur Termine, die bis spä-
testens Freitag, 5. Dezember, per E-Mail an 
redaktion-sz@hochtaunus.de gesandt worden 

sind. Im Schwalbacher Kalender 2026, der 
wie die Schwalbacher Zeitung an alle Haus-
halte verteilt wird, können darüber hinaus alle 
örtlichen Betriebe und Dienstleister inserie-
ren. Anzeigenschluss ist ebenfalls am 5. De-
zember. Weitere Informationen zu Preisen 
und Belegungsmöglichkeiten gibt Rolf Hör-
ner, der per E-Mail an r.hoerner@hochtau-
nusverlag oder telefonisch unter der Nummer 
06171-628814 erreichbar ist.

Die Schwalbacher Zeitung im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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Vorlesen verbessert die Chancen
Schwalbach (sz). Beim bundesweiten Vorlese-
tag am vergangenen Freitag hat Bürgermeister 
Alexander Immisch in der Kita „Tausendfüß-
lerhaus“ aus „Das kleine Wir“ gelesen. Die Ge-
schichte von Daniela Kunkel und Silvia Würth 
zeigt, wie Ben und Emma ihre Freundschaft 
durch ein symbolisches „Wir“ stärken. Das 
Buch gilt als Klassiker, der soziales Verständ-
nis und Sprachentwicklung fördert.
Der Vorlesetag findet seit 2004 statt und setzt 
ein Zeichen für die Bedeutung des Vorlesens. 
Kinder, denen regelmäßig vorgelesen wird, 

entwickeln nach Meinung der Initiatoren eine 
bessere Lesekompetenz und haben später oft 
mehr berufliche Chancen. Das Motto lautete in 
diesem Jahr „Vorlesen spricht deine Sprache“. 
Alexander Immisch las zwei kurze Stellen auf 
Türkisch und sprach mit den Kindern über ihre 
Mehrsprachigkeit. Viele von ihnen wachsen 
mit mehreren Sprachen auf. In der Kita „Tau-
sendfüßlerhaus“ gehört Vielfalt nach Angaben 
der Stadt Schwalbach zum Alltag. Geschichten 
in verschiedenen Sprachen sollen die Sprach-
kompetenz stärken und den Austausch fördern.

Bürgermeister Alexander Immisch las im „Tausendfüßlerhaus“.� Foto: Stadt Schwalbach

„Treffpunkt Lesetreppe“ im Dezember
Schwalbach (sz). Die Stadtbücherei Schwal-
bach bietet im Dezember drei Vorlesestunden 
für Kinder von vier bis sieben Jahren an . Im-
mer mittwochs um 15.15 Uhr verwandelt sich 
der Vorleseclub „Lesetreppe“ in ein kleines 
Geschichtentheater. Dort wird eine Bilder-
buchgeschichte im „Kamishibai“-Format er-
zählt. Das Team der Bücherei legt Wert auf 
eine lebendige und kindgerechte Darstellung. 
Im Anschluss malen oder basteln die Kinder 
passend zur Geschichte. 
Zum Auftakt am Mittwoch, 3. Dezember, 
geht es um Benno Bär. Er steht im Schnee vor 
seiner Haustür, doch der Schlüssel ist ver-
schwunden. Die Geschichte zeigt, wie Freun-

de in schwierigen Momenten zusammenhal-
ten. Am Mittwoch, 10. Dezember, wird es 
vorweihnachtlich. „Das Eselchen und der 
kleine Engel“ erzählt von der Suche nach der 
verschwundenen Eselmutter und vom Weg 
zur Krippe. Die letzte Lesetreppe des Jahres 
findet am Mittwoch, 17. Dezember, statt. 
Beim „Weihnachtsfest im Zoo“ überlegen die 
Tiere, womit sie sich gegenseitig eine Freude 
machen können.
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei bitten 
um eine kurze Anmeldung in der Bücherei,  
entweder per E-Mail an stadtbuecherei@
schwalbach.de der telefonisch unter der Num-
mer 06196-804333.

Wunschbaumaktion für 500 Kinder
Schwalbach (sz). Die Schwalbacher Tafel 
startet auch in diesem Jahr eine Wunschbaum-
aktion. Ab sofort hängen in Geschäften in Bad 
Soden, Schwalbach, Kronberg und Eschborn 
Wunschzettel von bis zu 500 Kindern aus. 
Laut Tafel-Leiterin Judith Grafe wünschen 
sich die Kinder häufig nicht nur Spielsachen, 
sondern vor allem Schuhe, Jacken und Sport-
sachen. Wer einen Wunsch im Wert von bis zu 
25 Euro erfüllen möchte, kann einen Zettel in 
den teilnehmenden Geschäften mitnehmen. In 

Bad Soden beteiligen sich die Parfümerie Böh-
mig, Blumen Weigand, die Taunus Sparkasse, 
Körperformen und Flirt Akzente. In Schwal-
bach machen Blumen Scherer, die Limes-Apo-
theke, die Taunusapotheke und Bella Flora 
mit. In Kronberg ist es das Schaukelpferd. In 
Eschborn beteiligen sich die Taunus Sparkas-
se, die Buchhandlung am Rathaus, Brilliant 
Optic und My Ortho. Die erfüllten Wünsche 
sollen bis Donnerstag, 11. Dezember, in dem 
jeweiligen Geschäft abgegeben werden. 
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		30.11.														10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Martin	Vackenroth
Di.		02.12. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 30.11. kein Gottesdienst

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
21/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 21.05.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Mi. 26.11. 14.30 Seniorentanzen

So. 30.11. 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent
mit Gabriele Wegert

Kindergottesdienst mit 
Adventsbasteln, Kakao und 
der Krippenspiel-
Vorbesprechung

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 48/25 

Erscheinungstag: Mittwoch 26.11.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
            

Schwalbacher Zeitung 

So 30.11.   09:30 Uhr St. Pankratius Familiengottesdienst mit der Kita
Mi 03.12.   06:30 Uhr St. Pankratius Frühschicht

   18:00 Uhr St. Martin Roratemesse
Do 04.12.   09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Weihnachtsmarkt Schwalbach

KW 49/2025 - Erscheinungstag 04.12.2025 
So 07.12.   09:30 Uhr St. Pankratius Sonntagsmesse  
Mi 10.12.   06:30 Uhr St. Pankratius Frühschicht

             18:00 Uhr St. Martin Wortgottesdienst
Do 11.12.   09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Schönstattgruppe Schwalbach Freitag, 12.12., 15 – 17 Uhr, Gemeindesaal

Weihnachtsmarkt Schwalbach
Am 6.12. von 15-21 Uhr findet rund um die Kirche St. Pankratius wieder der 
Weihnachtsmarkt statt. Unsere Kirchengemeinde ist mit zwei Ständen vertreten: Die
Kita hat selbstgebackene Plätzchen und Granola im Angeboot und es warten 
zahlreiche Gewinne beim Glücksradspiel. Der Ortsausschuss bietet winterliche 
hessische und syrische Spezialitäten gegen Hunger und Durst.
In der Kirche  findet ein vielfältiges Begleitprogramm statt:
16:00 Uhr Konzert des Chores Pro Musica e.V.
17:30 Uhr „Bischof Nikolaus“ beschenkt die Kinder
18:00 – 21:00 Uhr Offene Kirche – Adventliche Licht- und Musikimpressionen

So. 30.11. 11.00 Uhr Krippenspielprobe
So. 30.11. 18.00 Uhr „Machet die Tore weit“ – musikalischer Abendgottesdienst 

zum 1. Advent (Pfarrerin i.R. Hildegard Heimbrock-Stratmann)
Mit dem Posaunenchor der Limesgemeinde, Leitung Reinhard Warnke, 
dem Ev. Chor Schwalbach, Leitung Gretha Park sowie dem Bläserquintett 
Sinfonietta Hofheim

Mo. 01.12. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 02.12. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
Mi. 03.12. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 04.12. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

18.30 Uhr Lebendiger Adventskalender mit den Boomerangs 55+
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 50 38 39-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 48/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 27. November 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

So werden Gehwege richtig geräumt
Schwalbach (sz). Am vergangenen Wochen-
ende ist auch in Schwalbach der erste Schnee 
gefallen. Damit rückt die Räum- und Streu-
pflicht wieder in den Fokus. Das Ordnungs-
amt der Stadt weist darauf hin, dass Anlieger 
verpflichtet sind, Gehwege regelmäßig von 
Schnee und Eis zu befreien.
Nach der städtischen Satzung zur Straßenrei-
nigung müssen Geh- und Überwege so ge-
räumt werden, dass der Fußverkehr möglichst 
wenig beeinträchtigt wird. Die Pflicht gilt 
täglich von 7 bis 20 Uhr. Bei länger anhalten-
dem Schneefall kann mehrfaches Räumen 
notwendig sein. Der Schnee soll nicht an den 
Straßenrand geschoben, sondern möglichst 
auf privaten Flächen abgelagert werden. Für 
Gehwege empfiehlt das Ordnungsamt ab-
stumpfende Mittel wie Sand oder Split statt 
Streusalz. 
Bei Tauwetter sind außerdem die Straßenein-
läufe freizuhalten, damit Schmelzwasser ab-
fließen kann. Besondere Regeln gelten in 

Straßen mit nur einem Gehweg. In ungeraden 
Jahren – also noch bis Ende 2025 – sind die 
gegenüberliegenden Grundstücksbesitzer zu-
ständig. 
Ab Januar wechselt die Pflicht zu den Anlie-
gern direkt am Gehweg. Bei der Berechnung 
der zu räumenden Fläche ist stets die Lage 
und Länge des eigenen Grundstücks maßgeb-
lich. Bereiche neben der Fahrbahn, die sch-
maler als 60 Zentimeter sind, zählen als 
Schrammborde und müssen nicht geräumt 
werden. In Fußgängerzonen und verkehrsbe-
ruhigten Bereichen sind 1,50 Meter breite 
Streifen für Fußgängerinnen und Fußgänger 
freizuhalten.
Auch reine Fußwege, die an private Grund-
stücke angrenzen, müssen von den jeweiligen 
Anliegern geräumt werden. Wer sich genauer 
über die geltenden Vorschriften informieren 
möchte, findet die Satzung zur Straßenreini-
gung auf schwalbach.de im Internet im Be-
reich „Verwaltung und Politik“.
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BARES FÜR WA(H)RES
Bares für Schätze in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9610801   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

117,- €
pro Gramm Gold

Kostenlose Bewertung vor Ort

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.

28.
Nov.

Freitag

5.
Dez.

Freitag

29.
Nov.

Samstag

1.
Dez.

Montag

2.
Dez.

Dienstag

3.
Dez.

Mittwoch

4.
Dez.

Donnerstag

SPD füllt Kindern die Nikolaus-Stiefel
Schwalbach (sz). Die SPD möchte in diesem 
Jahr die Schwalbacher Kinder am Nikolaus-
tag erfreuen. Weil „der Nikolaus viel zu tun 
hat“, übernimmt die Partei einen Teil der Ar-
beit und füllt zahlreiche Stiefel. Dafür sollen 
Kinder ihre Stiefel am Freitag, 5. Dezember, 
um 18 Uhr gut sichtbar vor die Haustür stel-
len. Bei Mehrfamilienhäusern muss es die äu-
ßere Haustür sein. Am Samstagmorgen wartet 

dort dann eine kleine Überraschung. Damit 
die Aktion gelingt, bittet die SPD Eltern oder 
Großeltern um eine Nachricht. Bis Sonntag, 
30. November, 12 Uhr, können Anmeldungen 
für die Aktion per E-Mail an aylin.fischer@
gmx.net geschickt werden. In der Nachricht 
sollen der Name des Kindes und die Adresse 
stehen.

Veranstaltungen mit Lutz Ullrich
Darüber hinaus lädt die SPD zu zwei Veran-
staltungen mit ihrem Bürgermeisterkandida-
ten Lutz Ullrich ein . Am Mittwoch, 10. De-
zember, spricht er ab 19.30 Uhr in der Aula 
der Friedrich-Ebert-Schule über Klimaschutz. 
Gemeinsam mit Jörn Broda, Jürgen Bayer 
und Edmund Martin aus dem Arbeitskreis 
„Smart Energy“ möchte er erläutern, wie Kli-
maschutz im Alltag gelingt und wie sich da-
mit sogar Geld sparen lässt. Die Runde will 
darstellen, welchen Stand Schwalbach beim 
Thema Klimaschutz erreicht hat und welche 
Schritte möglich sind. Der Eintritt ist frei.
Am Montag, 15. Dezember, folgt ab 19.30 
Uhr eine Krimi-Lesung im Bürgerhaus im 
Raum 9. Lutz Ullrich liest aus seinem Frank-
furt-Roman „Leiche am Eisernen Steg“. Der 
Jurist schildert darin dubiose Geschäfte in der 
Finanzwelt. Er berichtet auch über seine Ar-
beit als Autor. Unterstützt wird er von Petra 
Tursky-Hartmann, die ebenfalls aus ihren 
Krimis liest. Auch hier ist der Eintritt frei.

SPD-Bürgermeisterkandidat Lutz Ullrich 
liest am 15. Dezember aus seinem Roman 
„Leiche am Eisernen Steg“.� Foto: SPD

Ahorn vor Alter Kapelle wird gefällt

Bei einer Routinekontrolle hat der städtische Umweltschutzbeauftragte Maximilian Schneider 
am Stammfuß des großen Ahorns an der Alten Kapelle eine Faulstelle entdeckt . Der Schaden 
gefährdet die Standfestigkeit des Baumes. Ein Gutachten hat mittlerweile die Notwendigkeit 
einer Fällung aus Gründen der Verkehrssicherheit bestätigen. Die Arbeiten sollen am Montag, 
1. Dezember 2025, stattfinden. Der Baum soll zeitnah ersetzt werden. Laut Maximilian Schnei-
der wird ein widerstandsfähiger und klimastabiler Baum gewählt. Dadurch soll das Ortsbild 
langfristig erhalten bleiben.� Foto: Schlosser

Grüne bestimmen Kreistagskandidaten
Hofheim/Schwalbach (sz) 90/Die Grünen im 
Main-Taunus-Kreis haben am vergangenen 
Samstag ihre Kandidatenliste für die Kreis-
tagswahl 2026 gewählt. Bei der Kreismitglie-
derversammlung in Hofheim bestimmten 65 
Mitglieder in geheimer Abstimmung das Spit-
zenduo Nathalie Ferko aus Hattersheim und 
Albrecht Kündiger aus Kelkheim. Aus 
Schwalbach kandidieren drei Mitglieder des 
Stadtverbands.
Nathalie Ferko erhielt 59 Stimmen und führt 
die Liste an. Sie ist seit vielen Jahren politisch 
aktiv und arbeitet derzeit in mehreren Gremi-
en des Kreistags mit. Zudem ist sie neue 
Kreisgeschäftsführerin im Kreisverband 
Frankfurt. Nach ihrer Wahl sagte Nathalie 
Ferko, die Entscheidung sei für sie „Ansporn 

und Verpflichtung“. Albrecht Kündiger wurde 
mit 61 Stimmen auf Platz zwei gewählt. Er ist 
seit vielen Jahren politisch tätig und seit 2015 
Bürgermeister von Kelkheim. Auf den Plät-
zen drei bis zehn folgen Renate Mohr, Gregor 
Beck, Anja Jost, Maximilian Alter, Selina 
Mariscal Pazos, Daniel Philipp, Katja Linde-
nau und Peter Kluin. Kreisvorsitzender Gre-
gor Beck erklärte, die Liste vereine erfahrene 
Mitglieder und neue Gesichter. Die Partei 
wolle mit Themen wie Mobilität, Bildungs-
chancen und Klimaschutz in den Wahlkampf 
ziehen.
Neben Katja Lindenau auf Platz neun kandi-
dieren aus Schwalbach Thomas Nordmeyer 
auf Platz 38 und Marion Downing auf Platz 
53 der Grünen-Liste für den Kreistag.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe alte Teakmöbel 50-70s Ses-
sel, Sofa, Tisch, Regal, etc. auch 
rest. bdftg. ebenfalls gebrauchte Mö-
bel + Lampen Designklassiker obiger 
Epochen.  Tel. 0176/457708 85

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Bleikristall. 
  Tel. 0163/8117636

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Porzellan.  
 Tel. 0163/8117636

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ab Jan. ’26 Autostellplatz in 
Schwalbach Fr.-Stoltze-Str. (Ende) 
zu vermieten.  Chiffre VT 01/48

KFZ
ZUBEHÖR

Für z.B. Audi A4/2023, 4 neuwerti-
ge Alu-Winterräder Dunlop SP Win-
ter Sport 4D, 225/55R 17 101H M+S 
XL 3PMSF günstig abzugeben. 
  Tel. 06172/856640

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Einsamer Rentner sucht eine lie-
bevolle, flexibel, ehrliche Freundin. 
Nur ernstgemeinte Anrufe.  
 Tel. 0176/8505688

Du bist auch Single (ü50) u. suchst 
Leute für gem. Freizeitgestaltung 
am Wochenende? Sie freut sich auf 
Antworten. (Keine Gruppe!)  
 thinkpositiv@t-online.de

Ehem. Unternehmerin Anfang 70 
aus dem RM-Gebiet, schlank, ge-
pflegt, vielseitig interessiert sucht 
kultivierten, großzügigen Herrn mit 
Herz und Humor. Sie sind im glei-
chen Alter, finanziell unabhängig 
und bereit eine echte Verbindung 
mit Klasse einzugehen. Freue mich 
auf Ihre Zuschrift:  Chiffre VT 04/48

PARTNERSCHAFT

Gentleman, 58, souverän und füh-
rungsstark, unvermögend sucht rei-
che, zu mir großzügige, devote Frau
für eine klare, verbindliche Rollen-
ordnung. Niveau & Diskretion selbst-
verständlich. Deine ausführliche Be-
werbung mit Bild und Deine großzü-
gige Einladung zum intensiven Ken-
nenlernen unter:  Chiffre VT 03/48

Mann in den 60ern sucht liebevolle 
Lebenspartnerin für gemeinsame 
Unternehmungen!  Chiffre VT 05/48

PARTNERVERMITTLUNG

Barbara, 77 Jahre, schlank , etwas 
vollbusig, sympathisch u. natürlich. Ich bin 
lebensfroh, verwöhne gerne mit guter 
Küche, mag gemütl. Fernsehabende, auch 
schmusen und kuscheln und suche pv 
einen lieben, netten Mann (Alter egal), bei 
getrenntem oder gemeinsamen Wohnen. 
Bitte lassen Sie uns noch vor Weihnachten 
zusammen kommen - Sie erreichen mich
Tel. 0151 � 62903590

 ➤ Jutta, 77 J., vorzügliche Köchin u. sichere
Autofahrerin. Bin genauso nett, wie ich aus-
sehe u. halte meinen Haushalt in bester Ord-
nung. Einsamkeit muss nicht sein. Mein Weih-
nachtswunsch: Ein ebenso einsamer Witwer 
bis 86 J. Wir können getrennt oder auch gerne
zusammen wohnen. pv Tel. 0162-7928872

Attraktive Witwe Heidi 66 mit toller 
Figur, halte das Alleinsein schon fast 
nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich,  
liebevoll und zärtlich. Meine Hobbys 
sind Radfahren, Sauna Therme, Kochen 
und Garten. Wünsche mir von Her- 
zen, dass du Dich meldest. Freue mich 
auf unser 1. Treffen. 01704432364 ü.
Marc-Aurel.eu

Leidenschaftliche Doris 50 J. mit 
weibl. Figur vielleicht etwas zu vollbusig, 
möchte Dich verwöhnen. Bin eine sehr 
gute Hausfrau und Köchin, ich liebe es 
mich für meinen Mann schick zu machen 
ob in High Heel oder Wanderschuhen. 
Freue mich schon sehr auf unser Treffen. 
ü.Ag.VMA Anruf 01607689211

 ➤ Birgit, 61 J., hübsch, ehrlich, un-
abhängig u. liebevoll, sehne mich nach
einem Mann mit Herz u. Verstand, für im-
mer. Ich bringe die Plätzchen, Du vielleicht
das Funkeln in meine Augen? Weihnach-
ten zu zweit, das wäre viel schöner. pv 
Tel. 06431-2197648

Zärtliche Gina 39 mit zierl. sportl. 
schlanker Figur und langem blondem 
Haar. Bin eine humorvolle, lebensfrohe 
Frau mit Herz und Verstand. Fühle mich 
sehr einsam und würde mich sehr freuen 
einen liebevollen Herrn für eine har- 
monische Beziehung kennenzulernen. 
Bitte melde Dich. ü.Ag.VMA Tel/sms: 
01607998576

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur 

Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

LLeebbeennddiiggeerr  AAddvveennttsskkaalleennddeerr  22002255  
24 Gastgeber laden ab 1. Dezember zum „lebendigen Adventskalender“ vor ihrem Haus ein

eingeladen! Die Vorweihnachtszeit kann mehr sein als Hektik und Kommerz. Der „Lebendige Adventskalender“ setz

Neuapostolische 
Kirche

Pfingstbrunnenstr. 
18

Familie 
Daroglou  

Taunusstr. 40

Diakonie Main 
Taunus

Ostring 17

KiTa 
Am Park

Am Park 7

Familie 
Ullrich 

Eschborner Str. 
26

Heilig Geist am 
Taunus

Kirche St. 
Pankratius 

Hauptstr. 16-18

Familie 
Pitzer

Bahnstr. 17

Aktive Frauen 
auf dem Weg
Schwalb. Tafel 

Pfingstbrunnenstr. 
3

Familie 
Maibaum

Westring 39

Boomerang
Limesgemeinde 

Ostring 15

Orchester der 
Friedrich-Ebert-

Schule
Westring 1

Familie 
Wegert

Nordstr. 2

Ökumenischer 
Arbeitskreis

Gemeindehaus 
St. Martin 

Badener Str. 19

DHB-Netzwerk 
Haushalte

Haus d. Vereine 
Schulstr. 7

Familie 
Köhler

Am Sandring 39

Familie 
Junghenn

Am 
Schollengarten 11

Schwalbacher
Weihnachtsmarkt

Familie 
Gress

Ringstr. 6

Familie 
Lehmann

Gartenstr.14

Seniorenbeirat
Senioren-

wohnanlage 
Marktplatz 46

KV der 
Friedenskirchen

gemeinde
Gemeindehaus 

Bahnstr. 13

Seniorenbeirat
Haus der Vereine 

Schulstr. 7

Familie 
Bachmann
Westring 69

Weihnachts-
gottesdienste

in der 
Friedenskirche

 

Mann bespuckt Polizisten
Schwalbach (sz). Ein stark alkoholisierter 
Mann hat am Montag einen Polizeibeamten 
beleidigt und bespuckt. Ein Kunde der Aldi-
Filiale am Kronberger Hang hatte gegen 
18.30 Uhr die Polizei gerufen, weil sich der 
Mann in dessen Auto gesetzt hatte und es 
nicht verlassen wollte. Die Polizei brachte 
den 56-Jährigen in Gewahrsam. Auf dem Weg 
zur Dienststelle beleidigte und bespuckte er 
einen Beamten. 

Socken für Obdachlose
Schwalbach (sz). „Silkes Kosmetikstübchen“ 
sammelt auch in diesem Jahr wieder selbstge-
strickte Socken für obdachlose Menschen. 
Die Aktion findet bereits zum achten Mal 
statt. Gesucht werden Strümpfe ab Größe 39. 
Wer bis Donnerstag, 12. Dezember, die meis-
ten Paare abgibt, erhält eine kostenlose medi-
zinische Fußpflege in dem Kosmetik- und 
Fußpflegestudio am Marktplatz. Die Socken 
gehen an das Haus Mühlberg in Bad Hom-
burg. Weitere Informationen gibt es unter  der 
Telefonnummer 0173-4302112.

Noch gibt es Karten für 
die Weihnachtsfeier
Schwalbach (sz). Für die städtische Senioren-
Weihnachtsfeier am Mittwoch, 3. Dezember, 
von 15 bis 18 Uhr gibt es weiterhin Eintritts-
karten . Sie kosten vier Euro und sind im Bür-
gerbüro im Rathaus, in der Papiertruhe in der 
Ringstraße 23 sowie an der Tageskasse erhält-
lich. Die Feier steht unter dem Motto „Gegen 
die Einsamkeit – Weihnachten gemeinsam in 
Schwalbach!“. Die Gäste erwartet ein Büh-
nenprogramm mit dem Streichquartett der 
Rheingauer Film-Symphoniker, dem Akustik-
projekt des Rockclubs Schwalbach, dem Kin-
derchor „Musica Kids“ und weiteren Gästen. 
Die Zugänge am unteren Marktplatz und am 
Bahnhofsvorplatz sind barrierefrei. Für die 
An- und Abreise gibt es das Angebot „Schwal-
bachMobil“. Fahrten kosten drei Euro pro 
Strecke. Eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06196-82030 ist bis spätestens 30 
Minuten vor Abfahrt nötig.

Lichterglanz startet zum Adventsblasen
Schwalbach (sz). Schwalbach beginnt die 
Adventszeit am Sonntag, 30. November, mit 
dem traditionellen Adventsblasen vor der ka-
tholischen Kirche St. Pankratius. Das Blasor-
chester der Freizeitsportgemeinschaft Kelk-
heim spielt ab 17 Uhr weihnachtliche Musik. 
Die Dallesbuben und -Mädchen laden dazu 
ein, gemeinsam Adventslieder zu singen. 
Glühwein und Bratwurst werden angeboten.

Pünktlich zum Adventsblasen wird am 
Sonntag erstmals in diesem Jahr auch die 
städtische Weihnachtsbeleuchtung einge-
schaltet. Illuminierte Bereiche sind zu-
nächst die Taunusstraße, die Schulstraße 
und der Weihnachtsbaum vor dem Histori-
schen Rathaus. 
Am Montag folgt die restliche Beleuchtung 
in der Limesstadt. Der Baum auf dem Markt-

platz hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem beliebten Fotomotiv entwickelt. Die 
Stadt nutzt vollständig LED-Technik. Mitar-
beiter des Bauhofs haben die Leuchten in den 
vergangenen Wochen installiert. Die Be-
leuchtung sorgt in der Altstadt und am Markt-
platz für vorweihnachtliche Stimmung und 
wird wie in den vergangenen Jahren um 22 
Uhr ausgeschaltet.
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BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Einsamkeit muss nicht sein! Eine 
herzliche Dame steht Seniorinnen 
für Gespräche, Spaziergänge, Kaf-
feehausbesuche etc. zur Verfügung.
 Tel. 06034/4049464

KINDERBETREUUNG

Familie in Kronberg-Schönberg 
sucht erfahrene, deutschsprachige 
Nanny oder Seniorin für Kleinkindbe-
treuung (18 Monate), 1-2 Mal / Wo-
che, Mi, Do oder Fr, je 3 Stunden.  
 Tel. 0176/24255227

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4 Zi. Whg. zu verk. von privat. Am 
Eichwald, Sulzbach/B-Soden, 4 Zi., 
EBK, 2 Bäder, Südbalkon, TG STP, 
Aufzug, 1. OG, 3-gesch., BJ 98, 
Energie: D, KP 460.000,- €  
 Tel. 0172/6910047

Mais-ETW zu verk. v. privat, Fdf/Dll, 
beste Lage, 110 m2, bzb, Stpl, GEH, 
460.000,- € Tel. 0179/2143915

GE WERBER ÄUME

Unterichtsraum/räume für Gitar-
renuntericht von etablierter Gitar-
renschule in Oberursel gesucht. 
Entweder 1 Raum 25-30 m2 oder 2 
Räume bis 50 m2. Mit Lärmbelästi-
gung ist nicht zu rechnen, da in Zim-
merlautstärke unterrichtet wird. 
 Tel. 0175/6066688

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Naturlieber Ingenieur (32) sucht 
nette & leise Wohnung bei Oberur-
sel. (ca. 30 m2 max. 650,- € 
U-Bahn-Nähe)  Tel. 0178/3271331

Zuverlässiger, alleinstehender 
Mieter sucht ruhige 2-ZKB-Woh-
nung mit Balkon oder Terrasse in 
Oberursel.  Tel. 0176/34553971

Ruhige Dame. Ich suche 1-2 Zi-
Whg ca 70 m2, EG, Balkon od. grü-
ne Ecke. Gute ÖPNV-Anbindg. An-
fang 2026. Anruf: Tel. 0163/6857123

Junge Familie (Informatiker, Lehre-
rin, 2 Kinder) sucht Wohnung mit 
Garten/Terrasse ab 4 Zimmern.  
 Tel. 0157/82838387

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel, 1 Zi. App. ca. 50 m2, re-
nov., Souterrain, DB, sep. EBK, ruhi-
ge Mieter/in, NR, WM 660,- € + KT. 
Ab sofort frei. Tel. 06171/919507

2,5 Zi, EG Whg. in HG Ober-
eschbach, Nähe U-Bahn u. Bus, Ba-
dewanne u. TGB, Parkett u. Küche, 
an Nichtraucher, Tiere nach Abspra-
che, 900,- € + 250,- € NK + Kaution 
zum 1.2.26.  Tel. 06172/458650

2 ZW, möbl. Eppstein, 57 m2, Kü-
che, Bad, großer Balkon mit Zugang 
vom Wohn. u. Schlafzimmer, Keller-
raum, gute sonnige Wohnlage, 
S-Bahn-Nähe, 900,- € + NK. 
  Tel. 06198/1578

Frdf.-Burgholzhausen, gemütl. 4 
Zi.- Dachgeschoss Whg., ca. 72 m², 
kein Balkon, ab 1.2.2026, sehr kur-
zer Weg zu Bus u. Bahn. Kaltmiete 
780,00,- € + Nebenkst. 180,00,- € 
zzgl. Strom + Gas.  
 Tel. 0160/90266090

Oberursel Nähe U-Bahn, DG, 2 Z, 
EBK, Bad mit Tagesl., Etagenhei-
zung, o. Keller, 45 m2, Miete 450,- €,  
NK 120,- €, Kaution 3 MM ab 
01.01.2026 zu vermieten.  
 Tel. 06171/62523

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässige Haushaltshilfe sucht 
Stelle in HG, Oberursel, Kronberg.  
 Tel. 0157/80997945

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Kronberg.  Tel. 0163/3655999

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Sehr loyale, sehr fleißige und zu-
verlässige, j. Frau sucht Putzstelle, 
B. Homburg, Oberursel, Fridr-dorf 
 Tel. 0172/4966189

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie Putzen/ 
Bügeln in Kelkheim und Umgebung 
 Tel. 0157/54887851

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Langfristige Betreuung gesucht! 
Für unseren 12-kg Labrador-Mix su-
chen wir eine Betreuung – gern ein 
Rentner-Ehepaar aus Schneidhain/
Umgebung, das Hunde liebt und 
nach etwas Abwechslung sucht oh-
ne Verantwortung. Urlaubsvertre-
tung / gelegentlich ein Gassigang. 
Unser Hund ist Einzelgänger, ruhig 
und glücklich, wenn er nicht allein 
ist. Kontakt:  Tel. 0176/21176086

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Erfahrener Mathematik/Physiktrai-
ner unterrichtet vor Ort beim Schü-
ler. 5.-13. Klasse  
 email: papalova1964@t-online.de

Erfahrene Lehrerin erteilt Nachhilfe 
im Einzelunterricht für Grundschul-
kinder in Deutsch u. Mathematik (1. 
- 4. Schuljahr).  Tel. 0175/4835778

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Verkaufe Puppenhaus mit Möbeln, 
Puppenwiege. Preis Verhandlungs-
sache.  Chiffre VT 02/48

Eisenbahn Spur-n, 7 Loks, 37 Wa-
gen, 3 Trafos, 27 Gebäude, 1 Vitrine 
und div. Zubehör, VB 200,- €.  
 Tel. 0157/36946825

Verkaufe Schweizer Herren-Arm-
banduhr „Perre Cardin„ gold/silber, 
funktionsfähig, Zahlung nach Ver-
einbarung.  Tel. 0170/3109993

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Bild von Uecker, Prägedruck mit 
Acryl, Unikat, 1992, 114x80, mit 
Rahmen, Zertifikat, seit 2000 Privat-
besitz, von Privat, VB 36,5 T€.  
 Tel. 0162/3040702

Haben Sie Erfahrungen mit städti-
schen Beteiligungsformaten ge-
macht? Für meine Masterarbeit su-
che ich Oberurseler und Oberursele-
rinnen, die ich interviewen kann. Das 
Interview kann persönlich oder on-
line stattfinden und maximal 30 Mi-
nuten dauern.  Tel. 0176/86667945

Unsicher mit Handy & PC? Per-
sönliche & empathische Hilfe im All-
tag, nach Bedarf & Absprache. Ein-
fach anrufen:  Tel. 0151/25591674

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ehrenamtliche Helfer für soziale 
Fahrradwerkstatt Alte Wache 
Oberstedten e. V. gesucht:  
 Tel. 0160/97207906

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).
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PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-arbei-
ten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70

Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70
AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

B
BUCHHALTUNG

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Datenerfassung, 
Büro-Organisation Tel. 06196 / 50 36 40 
 Fax  50 36 42 
 www.klewe.com

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

Möchten Sie eine Anzeige  
schalten?

Unser Medienberater unterstützt 
Sie gerne dabei:

Rolf Hörner,  
Tel. 06171 6288-14,  

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 Multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

Dolores Lopez

Mobile Fußpflege 
 Tel. 0151 / 56 3375 55 
 oder 069 / 58 20 86

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 
 Tel. 06196 / 56 81 18  
 Fax 56 81 01 
 uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

KOSMETIK- &  
NAGELSTUDIOS

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

PSYCHOLOGISCHE  
BER ATUNG

Jördis Weisflog 

Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)
 Tel. 01573 /  67 90 456    
 mail@joerdis-weisflog.de 
 www.joerdis-weisflog.de

Barbara von Tobien 

Lebensberatung 
Persönlichkeitstraining
Deutsch und Englischkurs
 Tel. 0174 / 519 44 93 
 bvtobien@gmail.com

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt

 Tel. 06196 / 84 84 73 
 Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
 E-Mail: ra-straka@rechtsanwalt-straka.de
 Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

SPR ACHSCHULEN

TS-Lingua GmbH

Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2
 Tel. 06196 / 9 53 42-20 
 info@taunus-lingua.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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 S T E L L E N M A R K T

Fahrer (m/w/d) in TZ oder VZ gesucht - auch für 
Rentner geeignet
Zur Belieferung unserer Filialen suchen wir einen zuverläs-
sigen Fahrer.
Arbeitszeit zwischen 02:30 und 8:00 Uhr.
Führerschein Klasse B erforderlich.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung:
bewerbung@taunusbaecker-fl ach.de
Tel. 06173/5835 + Tel. 06173/9955584
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Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Herr Rolf Hörner

06171 6288-14
r.hoerner@ 

hochtaunusverlag.de

berät Sie gerne.

Leserbriefe

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbrief. Leserbriefe ge-
ben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ih-
rer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentli-
chung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

Zur Diskussion um die Zukunft der Fernwärme in Schwalbach:

„Der Anschlusszwang muss weg“

Seit Monaten wird in der Energiekommission 
und verschiedenen Ausschüßen darüber bera-
ten, ob man der Süwag ein schönes Weih-
nachtsgeschenk machen, und den Fernwär-
me-Vertrag ohne Not und ohne Ausschrei-
bung um weitere 20 Jahre verlängern möchte.  
Es ist eine verstörende Katastrophe, dass man 
bei den Verhandlungen an dem zentralsten 
Punkt, nämlich dem Anschluss- und Benut-
zungszwang gescheitert ist. 
Alle anderen Punkte sind lediglich Beiwerk 
und völlig gegenstandslos, wenn man dieses 
Problem nicht endlich angeht. Man braucht 
sich über Preisklauseln undsoweiter keinerlei 
Gedanken machen, wenn es den Kunden frei 
steht sich auf dem freien Markt mit Wärme zu 
versorgen. Der Markt wird das dann schon 
automatisch regeln. 
Stattdessen wollen uns die Stadtverordneten 
weitere 20 Jahre der Knechtschaft eines ge-
winnorientierten Unternehmens ausliefern.  
Ob die Nutzung der Abwärme der Rechen-
zentren sinnvoll möglich ist, ist ein Experi-
ment, dem uns die Stadt Schwalbach auslie-
fern möchte. Sollte das schiefgehen, werden 
die Bewohner der Limesstadt wieder mal die 
Zeche zahlen. 
Die einzige Möglichkeit um in Zukunft markt-
gerechte Preise zu garantieren ist dass der An-
schluß- und Benutzungszwang aufgehoben 
wird. Das Schreckgespenst, das in den „Auf-
klärungsveranstaltungen“ regelmäßig an die 
Wand gemalt wird, nämlich dass 2027 in der 
Limesstadt die Heizungen ausgehen wenn nicht 
sofort gehandelt wird, ist schlicht ein Märchen. 
Wenn es nicht gelingt, einen Betreiber zu fin-
den, der das Heizkraftwerk so betreiben kann, 
dass die Preise marktgerecht sind, dann sollte 
man das Modell der Fernwärme in Schwal-
bach vielleicht grundsätzlich überdenken. Es 
wird einen Anbieter geben, der das Heizkraft-
werk auch ohne Anschlusszwang übernimmt.  
Sollte es keinen geben, ist das der eindeutige 
Beleg dafür, dass das Kraftwerk bei marktg-
rechten Preisen offenbar nicht wirtschaftlich 
zu betreiben ist. Und man sollte es folgerich-
tig zu machen. 
Auf der Bürgerversammlung wurde vorge-
rechnet, dass ein Einfamilienhaus sich mit 
circa 500 Euro pro Jahr an dieser „Solidarge-
meinschaft“ beteiligen muss, auch wenn kei-
ne Fernwärme genutzt wird. Es wurde auch 
mehrfach angemerkt, dass faktisch ein Aus-

stieg aus der Fernwärme nur für die Einfami-
lienhäuser in Frage käme. Das ist ein grund-
sätzlicher Irrtum. Auch in den Mehrfamilien-
häusern gibt es Eigentümer oder Eigentümer-
gemeinschaften, und diese können sehr wohl 
beschließen dass sie auf ihrer riesigen Dach-
fläche eine PV-Anlage installieren und damit 
eine Wärmepumpe betreiben wollen. Das 
freut dann auch die Mieter, und ich würde in 
Liegenschaften, in denen ich Wohnungen be-
sitze sofort dafür stimmen. 
Es wurde auch mehrmals darauf hingewiesen, 
dass dieser Anschlusszwang ja nun mal seit 60 
Jahren bestehe und man sich deswegen darü-
ber hier und heute nicht beschweren könne.  
Dass man das vor 60 Jahren beschlossen hat, 
verbietet also, dass man heute darüber nach-
denkt ob es noch sinnvoll ist, und ob man even-
tuell in eine Sackgasse geraten ist? Vielleicht 
sollte man die Gelegenheit mal nutzen und 
Missstände, die vor 60 Jahren enstanden sind, 
endlich beheben. Bei den Straßennamen ist das 
ja schließlich auch gelungen, und das Fernwär-
mezwangskundenverhältnis, das uns die Stadt 
Schwalbach aufbürdet, hat auf das tägliche Le-
ben und die finanzielle Situation der Immobili-
enbesitzer und Mieter einen deutlich massive-
ren Einfluss als die Straßennamen. 
Dass dann von einem CDU-Mitglied das Argu-
mente kommt, die Limesstadt sei ja schließlich 
auch eine Solidargemeinschaft, finde ich min-
destens bemerkenswert. Wieso und seit wann 
sind die Einfamilienhaus und Eigentumswoh-
nungsbesitzer, Kapitalanleger und die Nassau-
ische Heimstätte jetzt eine Solidargemein-
schaft? Wenn jetzt Liegenschaften damit be-
ginnen ihre Wärmeerzeugung umzustellen, 
reichen die 500 Euro für ein Einfamilienhaus 
pro Jahr als Solidaritätszuschlag dann noch 
aus? Oder muss die Solidargemeinschaft dann 
noch etwas tiefer in die Tasche greifen, damit 
sich die Sache noch rechnet? 
Das Argument, das wäre ja alles vor 60 Jahren 
beschlossen worden (als an PV-Anlagen und 
Wärmepumpen noch keiner gedacht hat) und 
könne jetzt nicht so einfach geändert werden,  
ist schlicht falsch. Falls es eine Satzung geben 
sollte, die die Versorgung mit Fernwärme in 
der Limesstadt garantiert, dann muss diese 
ebenfalls geändert werden. Die Stadtverord-
neten sollten sich gut überlegen, ob sie den 
Limesstädtern weitere Jahrzehnte als Zwangs-
kunden von gewinnorientierten Aktiengesell-
schaften zumuten will. 

Christine Ferdinand, Schwalbach

Zum Kommentar „Überdosis Gedenken“ in der Ausgabe vom 20. November:

„Irgendwann reißt der Geduldsfaden“

Niemand, wirklich niemand kann sich vor-
stellen, wie gedemütigt man sich vorkommt, 
wenn uns – der Nachkriegsgenerationen – im-
merfort von einschlägiger Klientel mit Hilfe 
der darauf geradezu ausgerichteten deutschen 
Medienwelt diese (Mit)Schuld als Mantra un-
tergejubelt wird. Es ist ein Gefühl, als wären 
wir ohne Gerichtsverfahren als Schuldiger für 
den Rest unseres Lebens in einer staatlich ge-
schlossenen psychiatrischen Anstalt gelandet, 
in welcher wir einer andauernden Gehirnwä-
sche unterzogen werden. Diese, über nun 
Jahrzehnte andauernde Zwangstherapie hat 
ihre Spuren tief in das Gemüt eingeritzt und 
die Wunde der „Erinnerungskultur“ zu einer 
dauerinfektiösen Stelle mutieren lassen. Wie 
sollen wir als kommende Generationen dieses 

psychische Dauerfeuer je verkraften, zumal 
wir immerfort auferlegt bekommen, dass wir 
niemals vergessen sollen?
Zugegeben, viele unter uns fühlen sich mitt-
lerweile für die Taten unserer Vorfahren tat-
sächlich (mit)verantwortlich und hören noch 
schuldbewusst zu.
Aber irgendwann wird auch hier – wie bei 
Vielen jetzt schon – der Geduldsfaden reißen. 
Und was passiert erst, wenn diese Stimmung 
noch durch weitere Stimmungen verstärkt 
wird? Dann stellt sich die Frage: Wer führt uns 
wieder heraus aus dieser geistigen Quarantäne 
der ewigen Selbstkasteiung? Und wer legt uns 
wieder den gleichen vaterländischen Stolz in 
den Mund, den jeder fremde Staatsbürger von 
seiner (teils ähnlich schuldbeladenen) Nation 
auch hierzulande laut ausleben darf.

Herbert Ochs, Schwalbach

Infos am Wochenmarkt
Schwalbach (sz). Die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe übernimmt am morgigen Freitag von 
10 bis 13 Uhr den Ehrenamts-Punkt auf dem 
Freitagsmarkt . Schwalbach ist seit neun Jah-
ren Fairtrade-Kommune. Die Steuerungs-
gruppe, die die Aktivitäten in Schwalbach 
koordiniert, möchte erklären, was fairer Han-
del bedeutet, warum er wichtig ist und wie 
nachhaltiger Einkauf gelingt. Gleichzeitig 
sucht sie neue Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter. Wer Interesse hat, kann sich per E-Mail 
an info@fairtrade-schwalbach.de wenden. 
Weitere Informationen stehen unter www.
fairtrade-schwalbach.de im Internet.

Orientierungsgespräche 
Schwalbach (sz). Die Stadt Schwalbach bietet 
am Mittwoch, 3. Dezember 2025, von 15 Uhr 
bis 18 Uhr erneut kostenlose Orientierungsge-
spräche für Gründer und Jungunternehmer so-
wie für Nachfolgeregelungen an . Das Ange-
bot entsteht in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein zur Förderung von Existenzgründungen. 
Bei den Gesprächen wird eine Geschäftsidee 
fachkundig geprüft. Auch mögliche Förderun-
gen wie der Gründerzuschuss der Agentur für 
Arbeit werden einbezogen. Die Gespräche fin-
den im Rat- und Bürgerhaus statt. Eine An-
meldung unter den Telefonnummern 06196-
804211 oder 06196-804194 ist erforderlich. 

Donnerstag, 27. November: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
18.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 28. November: ge-
meinsames Baumschmücken 
ab 14 Uhr auf dem Platz hinter 
der Alten Schule.

Freitag, 28. November: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Holly Carter um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Sonntag, 30. November: Ad-
ventsblasen um 17 Uhr vor 
der St.-Pankratius-Kirche.

Sonntag, 30. November: 
Musikalischer Adventgottes-
dienst um 18 Uhr in der Evan-
gelischen Limesgemeinde.

Dienstag, 2. Dezember: öf-
fentliche Sitzung des Kin-
derparlaments um 15 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 3. Dezember: 
Treffpunkt Lesetreppe mit 
„Benno Bär“ um 15.15 Uhr 
in der Stadtbücherei. 

Mittwoch, 3. Dezember: Se-
nioren-Weihnachtsfeier um 
15 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 3. Dezember: 
öffentliche Sitzung des Ju-
gendparlaments um 18.30 
Uhr im Raum 7+8 im Bür-
gerhaus.

Donnerstag, 4. Dezember: 
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19.15 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 4. Dezember: 
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Termine
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

125,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 27 28

NOV. NOV.
29

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

NOV.
1 2

DEZ. DEZ.
3
DEZ.

4
DEZ.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

5
DEZ.

6
DEZ.

FREITAG SAMSTAG

Neue Gesichter im Vorstand der CDU
Schwalbach (sz). Bei der jüngsten Jahres-
hauptversammlung der CDU Schwalbach ha-
ben die Mitglieder den Vorstand für die kom-
menden zwei Jahre gewählt. Die Versamm-
lung leitete Bundestagsabgeordneter Norbert 
Altenkamp. 
In geheimer Wahl bestätigten die Mitglieder 
Axel Fink als Vorsitzenden. Stellvertretende 
Vorsitzende sind künftig Katrin Behrens und 
Thomas Mann. Bernhard Scheible bleibt 
Schriftführer, Jan Welzenbach Schatzmeister 

und Angelika Roitzheim Mitgliederbeauf-
tragte. Als Beisitzer wirken Torsten Fritz und 
Adalbert Sapok weiter mit. 
Neu im Gremium sind Rainer Bachl, Katja 
Bachl-Matzke, Juliane Höbbel und Herdis 
Kindermann. Axel Fink sagte: „Mit diesem 
gut aufgestellten Team treffen wir die Vorbe-
reitungen für März 2026: sowohl die Kom-
munalwahl als auch die Bürgermeisterwahl 
mit unserem Kandidaten Thomas Milko-
witsch.“

So sieht der neue Vorstand der CDU Schwalbach aus. Die Wahl leitete der Bad Sodener 
Bundestagsabgeordnete Norbert Altenkamp (hinten Mitte).� Foto: CDU

Kai Pflaume schaut sich bei „P&G“ um
Schwalbach (sz). Procter und Gamble hat im 
Rahmen der Kampagne „Wo Qualität zu Hau-
se ist“ seinen Qualitätsbotschafter Kai Pflau-
me an mehreren deutschen Standorten emp-
fangen . Die Reise führte den TV-Moderator 
auch in das „German Innovation Center“ nach 
Schwalbach. 
Dort informierte er sich darüber, wie Produk-
te weiterentwickelt und Qualitätsstandards 
geprüft werden. Kai Pflaume sagte, Qualität 
bedeute für ihn Verlässlichkeit. Er erwarte 
von Produkten, dass sie halten, was sie ver-

sprechen. Besonders beeindruckte ihn die 
enge Zusammenarbeit der Mitarbeierinnen 
und Mitarbeiter in den Werken mit den Ent-
wicklungsabteilungen. Die Besuche zeigten 
ihm, mit welcher Sorgfalt „P&G“ Produkte 
prüft und verbessert. Dazu gehören moderne 
Verfahren wie ein Tomograph, der Produkte 
auch im Inneren untersucht.
Der Besuch in Schwalbach war Teil einer Reihe 
weiterer Stationen. Die Kampagne möchte zei-
gen, wie Qualität entsteht und welche Rolle sie 
für Verbraucherinnen und Verbraucher spielt. 

Leckerer Eintopf und heißer Glühwein
Schwalbach (sz). Der Seniorenbeirat hat den 
Treffpunkt Dienstagsmarkt am 18. November 
mit Chili con Carne und Glühwein belebt. Vor-
sitzende Monika Schwarz kochte den Eintopf 
selbst. Eine Besucherin lobte ihn mit den Wor-
ten: „Deine Suppe war gut.“ Bis 12.30 Uhr ver-
kaufte der Seniorenbeirat rund 50 Portionen. 
Kurz vor 13 Uhr war auch der Glühwein aus-
verkauft. Manfred Rothhaus sagte, das Ange-
bot habe gut zum kalten Wetter gepasst. Für 
Januar plant der Seniorenbeirat ein weiteres 

Eintopfgericht. Zuvor schenkt das Ehepaar 
Lehmann am Dienstag, 9. Dezember, Glüh-
wein mit und ohne Alkohol aus. Die Aktionen 
sollen den kleinen Markt auf dem Parkplatz 
Pfingstbrunnenstraße stärken. Alt-Schwalba-
cherinnen und Alt-Schwalbacher sowie die Ge-
schäfte im alten Ortskern sollen davon profitie-
ren. Der Treffpunkt wird ehrenamtlich organi-
siert und vom Gewerbeverein unterstützt. Der-
zeit gibt es am kleinen Markt in Alt-Schwalbach 
jeden Dienstag drei Stände. 

Gut kam am Dienstag vergangener Woche die Eintopf-Aktion des Seniorenbeirats am kleinen 
Markt in der Pfingstbrunnenstraße an. � Foto: Reiser-Schober

„Hörmobil“ fand viele Testpersonen
Schwalbach (sz). Der Seniorenbeirat hat 
Mitte November gemeinsam mit der Firma 
„Hörsinn“ aus Frankfurt einen Vortrag zum 
Zusammenhang von Demenz und Hören or-
ganisiert . 
Die Veranstaltung fand am 14. November im 
Tagesraum und vor der Seniorenwohnanlage 
am Marktplatz statt und stand unter dem Mot-
to „Hören Sie gut?“. Mitarbeitende des Unter-
nehmens erläuterten, wie sich Hörverlust auf 

den Alltag auswirkt und warum frühe Vorsor-
ge wichtig ist.
Im Anschluss bestand die Möglichkeit, das 
eigene Hörvermögen individuell testen zu las-
sen. Dazu hatten die Expertinnen ein kleines, 
mobiles Hörstudio auf zwei Rädern mitge-
bracht, das als „kleinstes Hörmobil des Rhein-
Main-Gebiets“ gilt. Gäste des Vortrags, aber 
auch zahlreiche Passantinnen und Passanten 
nutzten die Möglichkeit zum Test.
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